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Anhang – Emissionsspezifische Zusammenfassung 

ABSCHNITT A EINLEITUNG UND WARNHINWEISE 

A.1 Warnhinweise: • Diese Zusammenfassung ist zusammen mit den anderen Teilen 

des Basisprospekts und den Endgültigen Bedingungen zu lesen; 

• Anleger sollten ihre Entscheidung zur Anlage in die 

Schuldverschreibungen auf der Grundlage des Basisprospekts und 

der Endgültigen Bedingungen als Ganzes stützen; 

• Für den Fall, dass vor einem Gericht Ansprüche aufgrund des 

Basisprospekts und der in den Endgültigen Bedingungen  

enthaltenen Informationen geltend gemacht werden, könnte der als 

Kläger auftretende Anleger nach nationalem Recht die Kosten für 

die Übersetzung des Basisprospekts und den Endgültigen 

Bedingungen vor Prozessbeginn zu tragen haben; und 

• Zivilrechtlich haften nur diejenigen Personen, die die 

Zusammenfassung samt etwaiger Übersetzungen vorgelegt und 

übermittelt haben, und dies auch nur für den Fall, dass die 

Zusammenfassung, wenn sie zusammen mit den anderen Teilen 

des Basisprospekts und den Endgültigen Bedingungen gelesen 

wird, irreführend, unrichtig oder widersprüchlich ist oder dass sie, 

wenn sie zusammen mit den anderen Teilen des Basisprospekts 

und den Endgültigen Bedigungen gelesen wird, nicht die 

Basisinformationen vermittelt, die in Bezug auf Anlagen in die 

betreffenden Wertpapiere für die Anleger eine Entscheidungshilfe 

darstellen würden. 

A.2 Name und internationale 

Wertpapier-

kennnummer (ISIN) der 

Schuldverschreibungen: 

Ausgabe von Euro 600.000.000 0,250 Prozent Schuldverschreibungen der 

RCI Banque fällig am 8. März 2023. 

ISIN: FR0013448669 

A.3 Die Identität und 

Kontaktdaten der 

Emittentin, 

einschließlich ihrer 

Rechtsträgerkennung 

(LEI): 

Die juristische Bezeichnung der Emittentin ist RCI BANQUE SA und die 

kommerzielle Bezeichnung der Emittentin ist RCI BANK AND 

SERVICES 

 

Die Kontaktdaten der Emittentin lauten: 

 

RCI Banque 

15, rue d'Uzès 

75002 Paris 

Frankreich 

 

Die LEI der Emittentin lautet 96950001WI712W712W7PQG45. 

A.4 Die Identität und 

Kontaktdaten der 

zuständigen Behörde, die 

den Basisprospekt 

gebilligt hat: 

Autorité des Marchés Financiers (AMF) 

A.5. Datum der Billigung des 

Basisprospekts: 

5. September 2019 
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ABSCHNITT B WESENTLICHE INFORMATIONEN ÜBER DIE EMITTENTIN 

WER IST DIE EMITTENTIN DER SCHULDVERSCHREIBUNGEN? 

B.1 Sitz und Rechtsform der 

Emittentin, ihre LEI, das 

für sie geltende Recht 

und Land der 

Eintragung: 

RCI Banque ist eine société anonyme (eine Aktiengesellschaft nach 

französischem Recht) die am Pariser Handelsgericht registriert ist und ihren 

Sitz in Frankreich unter der folgenden Adresse hat: 15, rue d'Uzès, 75002 

Paris, Frankreich. 

Die LEI der Emittentin lautet 96950001WI712W712W7PQG45. 

Die Emittentin unterliegt den Vorschriften des französischen 

Handelsgesetzbuchs (Code de Commerce). Am 7. März 1991 hat die 

Emittentin die Genehmigung der Banque de France erhalten, um ihre 

Satzung und Statuten dahingehend abzuändern, eine Bank zu werden. 

Seitdem fällt die Emittentin unter die Gesetze und Vorschriften, die auf 

Kreditinstitute anwendbar sind, insbesondere die Vorschriften des Gesetzes 

84-46 vom 24. Januar 1984, die in das  französische Geld- und Finanzgesetz 

(Code monétaire et financier) aufgenommen wurden. 

B.2 Die Haupttätigkeiten 

der Emittentin: 

Die Emittentin ist die französische Muttergesellschaft der RCI Banque 

Gruppe (die "Gruppe"). 

Die RCI Banque ist die Finanzierungsgesellschaft der Marke Alliance und 

unterstützt die Marken der Renault Gruppe (Renault, Dacia, Alpine, 

Renault Samsung Motors und Lada), der Nissan Gruppe (Nissan, Infiniti 

und Datsun) vorwiegend in Europa, Brasilien, Argentienen, Süd Korea, und 

in Form von Gemeinschaftsunternehmen in Russland und Indien, sowie 

Mitsubishi Motors in den Niederlanden. 

Die Gruppe bietet Verkaufsfinanzierungen und damit verbundene 

Dienstleistungen in 36 Ländern in den folgenden Regionen an: Europa, 

Amerika, Afrika, Mittlerer Osten, Indien, Euroasien und Asien-Pazifik.  

Die wichtigste Aufgabe der RCI Banque ist es, die spezifischen Bedürfnisse 

ihrer drei Kundenstämme zu decken:  

• Privatkunden: RCI Banque bietet Privatkunden eine weitreichende 

Palette von Krediten, Mietlösungen und Dienstleistungen sowohl 

für neue als auch gebrauchte Fahrzeuge an, um die 

unterschiedlichen Mobilitätsbedürfnisse der Kunden zu decken; 

• Unternehmenskunden (Klein- und Mittelbetriebe, multinationale 

Unternehmen): RCI Banque bietet Unternehmenskunden eine 

Vielzahl von wettbewerbsfähigen und flexiblen Lösungen an, um 

die Bedürfnisse von verschiedenen Unternehmenskunden zu 

befriedigen, wodurch diese sich auf ihr Kerngeschäft konzentrieren 

können und das Management ihrer Fahrzeugflotten an einen fähigen 

und verlässlichen Partner delegieren können; 

• Alliance Marken Vertriebsnetzwerk: RCI Banque finanziert den 

Warenbestand für neue Fahrzeuge, gebrauchte Fahrzeuge und 

Ersatzteile sowie den kurzfristigen Bargeldbedarf von 

Vertriebspartnern. Das Ziel ist es, der führende Finanzpartner für 

alle Alliance Markenvertriebspartner zu werden. RCI Banque hat 

außerdem eine Rolle in der Beratung des Vertriebsnetzwerks, mit 

dem Ziel, langfristig den Bestand des Netzwerkes zu sichern, indem 

Finanzstandards und eine regelmäßige Überwachung implementiert 

werden. 

Einlagengeschäft: Die Gruppe bietet außerdem eine Reihe von 

Sparprodukten in Frankreich, Deutschland, Österreich, dem Vereinigten 

Königreich und Brasilien an. 

B.3 Hauptanteilseigner der 

Emittentin, 

einschließlich Angabe, 

ob an ihr unmittelbare 

Der einzige direkte Aktionär der RCI Banque ist die Renault s.a.s. Renault 

hat auch die effektive Kontrolle über die Entscheidungen der RCI Banque, 

einschließlich Entscheidungen über Erweiterungspläne, 

Marketingstrategien, Produktangebote und wesentliche 
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oder mittelbare 

Beteiligungen oder 

Beherrschungsverhältn

isse bestehen und wer 

die Beteiligungen hält 

bzw. die Beherrschung 

ausübt: 

Unternehmensveränderungen und Transaktionen. Einige Mitglieder des 

Vorstands der RCI Banque sind auch Führungskräfte von Renault, darunter 

auch der Vorstandsvorsitzende, der auch Finanzvorstand (CFO) von 

Renault ist.  

Das Risikomanagement und die Refinanzierungsstrategie der RCI Banque 

sind vollständig unabhängig von Renault. Es bestehen keine 

wechselseitigen Garantien, keine Unterstützungsvereinbarungen und keine 

Drittverzugsklauseln (Cross-Defaults) zwischen RCI Banque und Renault. 

B.4 Identität der 

Hauptgeschäftsführer: 

Verwaltungsrat per 10. September 2019: 

Clotilde Delbos Vorstandsvorsitzender 

Philippe Buros Vorstandsmitglied 

Laurent David Vorstandsmitglied 

Isabelle Landrot Vorstandsmitglied 

Ursula L'Her Vorstandsmitglied 

 

B.5 Identität der 

Abschlussprüfer: 

KPMG S.A. in Tour EQHO, 2, avenue Gambetta, CS6055, 92066 Paris La 

Défense Cedex, Frankreich und Ernst & Young Audit in 1/2, place des 

Saisons, 92400 Courbevoie, Paris – La Défense 1, Frankreich waren als 

Wirtschaftsprüfer der Emittentin in Bezug auf das Geschäftsjahr zum 

31. Dezember 2018 und das Geschäftsjahr zum 31. Dezember 2017 tätig. 

WELCHES SIND DIE WESENTLICHEN FINANZINFORMATIONEN DER EMITTENTIN? 

B.6 Wesentliche Finanz-

informationen: 

Konsolidierte und geprüfte Finanzinformationen zum 31. Dezember 2017 

und 31. Dezember 2018, sowie die konsolidierten, nicht geprüften 

Finanzergebnisse zum 30. Juni 2019. Diese Informationen wurden dem 

Jahresbericht 2017 und dem Jahresbericht 2018, sowie den 

Halbjahresabschlüssen 2019, die alle per Verweis in diesen Basisprospekt 

einbezogen sind, entnommen. 

 31. Dez 

2017 

31. Dez 

2018 

30 Juni 

2018 

30. Juni 

2019 

Bilanz (in Millionen Euro)     

Gesamtvermögen 49.709 53.394 52.942 56.599 

Gesamtverbindlichkeiten & 

Eigenkapital 

49.709 53.394 52.942 56.599 

     

Konsolidierte Gewinn 

und Verlustrechnung 

(in Millionen Euro) 

    

Nettoertrag aus dem 

Bankgeschäft 

1.628 1.930 984 1.008 

Nettoertrag 748 882 446 427 

     

Konsolidierter 

Eigenkapitalnachweis 

(in Millionen Euro) 

    

Eigenkapital am 

31. Dezember 2017 / 

Eigenkapital am 

31. Dezember 2018 / 

Eigenkapital am 30. Juni 

4.719 5.307 5.038 5.636 
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2018 / Eigenkapital am 30. 

Juni 2019 

     

Konsolidierte 

Kapitalflussrechnung 

(in Millionen Euro) 

    

Cash flow 867 1.076 504 555 

Veränderungen des 

Nettocashflows 

336 817 891 370 

 

B.7 Einschränkungen im 

Bestätigungsvermerk 

zu den historischen 

Finanzinformationen: 

Es gibt keine Einschränkung in den Bestätigungsvermerken für den 

Jahresabschluss 2017 und den Jahresabschluss 2018. 

WELCHES SIND DIE ZENTRALEN RISIKEN, DIE FÜR DIE EMITTENTIN SPEZIFISCH SIND? 

B.8 Geschäftsentwicklungs-

risiko (einschließlich 

Strategie- und 

Konzentrationsrisiko): 

• Die operativen Ergebnisse und die Finanzlage der Emittentin 

hängen stark von der Unternehmensstrategie von Renault und dem 

Verkauf von Fahrzeugen der Marke Renault-Nissan Alliance ab. 

B.9 Finanzielle Risiken: • Eine Störung der Finanzierungsquellen der Emittentin und des 

Zugangs zu den Kapitalmärkten hätte negative Auswirkungen auf 

die Liquiditätslage der Emittentin.  

• Das Betriebsergebnis der Emittentin kann durch Änderungen der 

Marktzinssätze oder der für Kundeneinlagen angebotenen Zinssätze 

oder durch Wechselkursrisiken negativ beeinflusst werden. 

• Risiko von nachteiligen Veränderungen der Refinanzierungskosten 

der Emittentin, insbesondere infolge einer Verschlechterung des 

Ratings von RCI durch die Ratingagenturen. 

B.10 Produktrisiken: • Die Emittentin kann durch den Ausfall ihrer Kunden 

(Privatpersonen und Unternehmen) oder Händler (d.h. die 

Unfähigkeit, Kreditraten an die Emittentin im Rahmen eines 

Kreditvertrags zu zahlen) Verluste erleiden (überfällige Zahlung). 

• Ein Abfall der Restwerte der geleasten Fahrzeuge der Emittentin 

könnte sich negativ auf die operativen Ergebnisse und die 

Finanzlage auswirken. 

B.11 Betriebsrisiken: • Risiko für die Informations- und Kommunikationstechnologie 

B.12 Rechtliche, 

regulatorische und 

steuerliche Risiken: 

• Die Emittentin ist rechtlichen, regulatorischen und steuerlichen 

Risiken ausgesetzt. 

• Richtlinie zur Festlegung eines Rahmens für die Sanierung und 

Abwicklung von Kreditinstituten und Wertpapierfirmen (Bank 

Recovery and Resoluton Directive) sowie Einheitlicher 

Bankenabwicklungsmechanismus (Single Resolution Mechanism) 

Risiko 
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ABSCHNITT C WESENTLICHE INFORMATIONEN ÜBER DIE 

SCHULDVERSCHREIBUNGEN 

WELCHES SIND DIE WICHTIGSTEN MERKMALE DER SCHULDVERSCHREIBUNGEN? 

C.1 Art, Gattung und 

ISIN der Schuld-

verschreibungen: 

Die Schuldverschreibungen sind fest verzinsliche Schuldverschreibungen. 

Die ISIN ist FR0013448669 

C.2 Währung: Währung: Euro  

Stückelung: Euro 1.000 

Ausgabepreis: 99,682 Prozent 

Anzahl der Schuldverschreibungen: 600.000 

Fälligkeitsdatum: 8. März 2023 

C.3 Mit den Schuld-

verschreibungen 

verbundene 

Rechte: 

Negativverpflichtung (Negative Pledge): Die Schuldverschreibungen enthalten 

eine Negativverpflichtung. 

Kündigungsgründe (Events of Default): Die Bedingungen der Nicht-

Nachrangigen Präferierten Schuldverschreibungen enthalten Kündigungsgründe, 

wie insbesondere bei Nichtzahlung, Nichtleistung oder Nichteinhaltung von 

Verpflichtungen der Emittentin in Bezug auf die Schuldverschreibungen, sowie die 

Insolvenz oder Abwicklung der Emittentin. 

Wahlweise Rückzahlung durch die Emittentin (Issuer Call): Anwendbar 

Wahlweise Rückzahlung durch die Investoren (Investor Put): Nicht Anwendbar 

Make-whole Rückzahlung nach Wahl der Emittentin: Nicht Anwendbar 

Zinssatz für fest verzinslichen Schuldverschreibungen: Die Zinsen für jede 

Zinsperiode werden am 8. März jeden Jahres gezahlt; erstmals am 8. März 2020 

(einschließlich) und bis zum Fälligkeitsdatum (einschließlich). Die 

Schuldverschreibungen werden mit 0,250 Prozent per annum verzinst. Für die erste 

Zinsperiode wird ein kurzer erster Kupon gewährt. 

Finaler Rückzahlungsbetrag: Soweit dies nicht aufgrund eines Rückkaufs, einer 

Kündigung, oder einer vorzeitigen Rückzahlung hinfällig ist, werden die 

Schuldverschreibungen am Fälligkeitstag zu 100 Prozent ihres Nennbetrags 

zurückgezahlt. 

Rendite: 0,343 Prozent per annum. 

Vertretung der Schuldtitelinhaber: Die Masse unterliegt den Regelungen des 

französischen Handelsgesetzbuches (Code de Commerce) ergänzt durch die 

Bedingungen der Schuldverschreibungen. 

C.4 Relativer Rang 

der Schuld-

verschreibungen 

in der 

Kapitalstruktur 

der Emittentin im 

Fall einer 

Insolvenz, mit 

Angaben über 

ihre Nachrangig-

keitsstufe und die 

potenziellen 

Auswirkungen 

auf die Anlagen 

im Fall der 

Abwicklung nach 

Maßgabe der 

Richtlinie 

Rang der Schuldverschreibungen: Die Schuldverschreibungen sind Nicht-

Nachrangige Präferierte Schuldverschreibungen. 

"Nicht-Nachrangige Präferierte Schuldverschreibungen" (Senior Preferred 

Notes) sind Nicht-Nachrangige Präferierte Verbindlichkeiten und stellen direkte, 

unbedingte und (vorbehaltlich der Voraussetzungen der nachstehend genannten 

Negativerklärung) nicht besicherte sowie nicht nachrangige Verbindlichkeiten der 

Emittentin dar und stehen jederzeit: 

(A) untereinander pari passu, ohne jegliche Präferenz oder Priorität 

aufgrund ihres Emissionstages, der Zahlungswährung oder 

anderweitigen Gründen, sowie pari passu, mit allen anderen 

Nicht-Nachrangigen Präferierten Verbindlichkeiten, 

einschließlich ausstehender Emissionen von nicht nachrangigen 

Schuldverschreibungen unter dem Programm, sofern nichts 

anderes durch anwendbares Französisches Recht bestimmt wird; 

(B) nicht nachrangig gegenüber Nicht-Nachrangigen Nicht-

Präferierten Verbindlichkeiten; und 

(C) nachranging zu bestehenden und künftigen Ansprüchen, die 
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2014/59/EU: Ausnahmeregelungen unterliegen, durch welche diese bevorzugt 

werden. 

Gemäß anwendbarem Recht, im Falle der freiwilligen oder gerichtlich 

angeordneten Liquidation (liquidation amicable ou liquidation judiciaire) 

der Emittentin, Insolvenzverfahren oder ähnlichen, sich auf die Emittentin 

auswirkenden Verfahren, sind die Rechte der Anleihegläubiger auf 

Zahlungen aus den Nicht-Nachrangigen Präferierten 

Schuldverschreibungen jederzeit: 

(A)  nachrangig gegenüber bestehenden oder künftigen Ansprüchen, 

die Ausnahmeregelungen unterliegen, durch welche diese 

bevorzugt werden; und  

(B)  nicht nachrangig gegenüber Nicht-Nachrangigen Nicht-

Präferierten Verbindlichkeiten und Gewöhnlich Nachrangigen 

Verbindlichkeiten. 

"Gewöhnlich Nachrangige Verbindlichkeiten" (Ordinarily Subordinated 

Obligations) sind nachrangige Verbindlichkeiten oder sonstige, von der Emittentin 

begebene, Instrumente, die im Rang untereinander pari passu sind oder als 

gleichrangig bezeichnet werden und die direkte, unbedingte, nicht besicherte und 

nachrangige Verbindlichkeiten der Emittentin darstellen, die jedoch vorrangig 

gegenüber prêts participatifs, die der Emittentin gewährt wurden, titres 

participatifs, die von der Emittentin begeben wurden, und sonstigen erheblich 

nachrangingen Verbindlichkeiten der Emittentin (engagements dits "super 

subordonnés, i.e. engagements suborndonnés de dernier rang), sind. 

"Nicht-Nachrangige Präferierte Verbindlichkeiten" (Senior Preferred 

Obligations) sind nicht nachrangige Verbindlichkeiten (einschließlich Nicht-

Nachrangiger Präferierter Schuldverschreibungen) oder andere, von der Emittentin 

begebene Instrumente, die in die Kategorie von Verbindlichkeiten gemäß Artikel 

L. 613-30-3-I-3°. des französischen Code monétaire et financier fallen oder als 

unter diese Kategorie fallend gelten. 

"Nicht-Nachrangige Nicht-Präferierte Verbindlichkeiten" (Senior Non 

Preferred Obligations) sind nicht nachrangige (chirographaires) 

Verbindlichkeiten (einschließlich der Nicht-Nachrangigen Nicht-Präferierten 

Schuldverschreibungen) oder sonstige von der Emittentin begebene Instrumente, 

die in die Kategorie von Verbindlichkeiten gemäß Artikel L. 613-30-3-I-4° und R. 

613-28 des französischen Code monétaire et financier fallen oder als unter diese 

Kategorie fallend gelten. 

C.5 Etwaige 

Beschränkungen 

der freien 

Handelbarkeit 

der Schuld-

verschreibungen: 

Es gibt keine Beschränkungen der freien Handelbarkeit der Schuldverschreibungen. 

WO WERDEN DIE SCHULDVERSCHREIBUNGEN GEHANDELT? 

C.6 Börsennotierung 

und Zulassung 

zum Handel: 

Es ist ein Antrag durch oder für die Emittentin auf Zulassung zum Börsenhandel 

der Schuldverschreibungen mit Wirkung vom 25. September 2019 am regulierten 

Markt der Euronext Paris gestellt worden. 

WELCHES SIND DIE ZENTRALEN RISIKEN, DIE FÜR DIE SCHULDVERSCHREIBUNGEN 

SPEZIFISCH SIND? 

C.7 Risiken im 

Zusammenhang 

mit der Schuld-

verschreibung im 

Allgemeinen: 

• Der Wert der Schuldverschreibungen und die Fähigkeit der Emittentin, 

ihren Zahlungsverpflichtungen aus den Schuldverschreibungen 

nachzukommen, hängt von ihrer Bonität ab. 

• Nach französischem Insolvenzrecht werden die Inhaber aller von der 

Emittentin ausgegebenen Schuldverschreibungen automatisch zu einer 

einzigen Versammlung zusammengefasst, die Entscheidungen treffen 

kann, die nicht den individuellen Interessen der Schuldner entsprechen. 
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C.8 Risiken im 

Zusammenhang 

mit dem Markt 

im Allgemeinen: 

• Ein aktiver Handelsmarkt für die Schuldverschreibungen kann sich 

möglicherweise nicht entwickeln, und es kann nicht garantiert werden, dass 

sich ein aktiver Handelsmarkt für die Schuldverschreibungen entwickeln 

wird oder, wenn sich einer entwickelt, dass er aufrechterhalten wird. 

C.9 Risiken im 

Zusammenhang 

mit der Struktur 

der Schuld-

verschreibungen: 

• Die Investition in festverzinsliche Schuldverschreibungen birgt das Risiko, 

dass nachträgliche Änderungen der Marktzinssätze den Wert der jeweiligen 

Tranche der Schuldverschreibungen negativ beeinflussen können. 

• Die Call-Option der Emittentin im Zusammenhang mit einer bestimmten 

Emission von Schuldverschreibungen kann die Rendite der 

Anleihegläubiger wesentlich gegenüber dem erwarteten Wert verringern. 

• Die teilweise Rückzahlung von Schuldverschreibungen nach Wahl der 

Emittentin kann den Markt illiquide machen. 
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ABSCHNITT D WESENTLICHE INFORMATIONEN ÜBER DAS ANGEBOT DER 

SCHULDVERSCHREIBUNGEN AN DIE ÖFFENTLICHKEIT UND/ODER 

DIE ZULASSUNG ZUM HANDEL AUF EINEM REGULIERTEN MARKT 

ZU WELCHEN KONDITIONEN UND NACH WELCHEM ZEITPLAN KANN ICH IN DIESE 

SCHULDVERSCHREIBUNG INVESTIEREN? 

D.1 Allgemeine 

Bedingungen, 

Konditionen und 

der 

voraussichtliche 

Zeitplan des 

Angebots, die 

Einzelheiten der 

Zulassung zum 

Handel an einem 

geregelten Markt, 

der Plan für den 

Vertrieb, die 

Schätzung der 

Gesamtkosten 

der Emission: 

Die Schuldverschreibungen werden der Öffentlichkeit in Dänemark, Deutschland, 

Italien, Luxemburg und den Niederlanden angeboten. 

Die Gesamthöhe des Angebots beläuft sich auf Euro 600.000.000. 

Der Angebotszeitraum ist vom 23.September 2019 bis einschließlich 25. 

September 2019. 

Die Emittentin hat beantragt (oder in ihrem Auftrag), die Schuldverschreibungen 

mit Wirkung zum 25. September 2019 an der Euronext Paris zum Handel im 

regulierten Markt zuzulassen. 

Crédit Agricole Corporate and Investment Bank, Crédit Industriel et Commercial 

S.A., Lloyds Bank Corporate Markets Wertpapierhandelsbank GmbH und Mizuho 

Securities Europe GmbH sind die Joint Lead Manager ("Joint Lead Managers") 

des Angebots der Schuldverschreibungen. 

Die Übernahme- und Managementprovision beträgt 0,250 Prozent des Nennbetrags 

der Schuldverschreibungen. 

WESHALB WIRD DIESER BASISPROSPEKT ERSTELLT? 

D.2 Beschreibung der 

Gründe für das 

Angebot: 

Die Emittentin führt das Angebot zum Zwecke der allgemeinen 

Unternehmensfinanzierung durch. 

D.3 Die Zweck-

bestimmung der 

Erlöse und die 

geschätzten 

Nettoerlöse: 

Der Nettoerlös aus der Ausgabe der Schuldverschreibungen wird von der 

Emittentin für allgemeine Unternehmenszwecke verwendet. Der geschätzte 

Nettoerlös beträgt Euro 596.592.000. 

D.4 Angebot 

unterliegt einer 

Übernahme-

vereinbarung mit 

fester 

Übernahme-

verpflichtung: 

Die Vereinbarungen, unter denen die Schuldverschreibungen von der Emittentin 

begeben und von den Joint Leader Managern übernommen werden, sind im 

Syndikatsvertrag (Syndication Agreement) zwischen der Emittentin und den Joint 

Leader Managern enthalten.  

D.5 Angabe der 

wesentlichsten 

Interessen-

konflikte in Bezug 

auf das Angebot 

oder die 

Zulassung zum 

Handel: 

Abgesehen von der Übernahme- und Managementprovision, die an die Joint Lead 

Manager zu zahlen ist, hat nach Kenntnis der Emittentin keine Person, die an dem 

Angebot der Schuldverschreibungen beteiligt ist, ein wesentliches Interesse im 

Zusammenhang mit dem Angebot. 

Die Joint Lead Manager und ihre verbundenen Unternehmen haben und können in 

Zukunft Investment- und/oder Geschäftsbankgeschäfte mit der Emittentin und 

ihren verbundenen Unternehmen im Rahmen der normalen Geschäftstätigkeit 

tätigen und können andere Dienstleistungen für diese erbringen. 

Einige oder alle der Joint Lead Manager und ihre verbundenen Unternehmen 

halten, handeln oder bieten Märkte für die Schuldverschreibungen, die unter 

diesem Programm begeben werden sowie für zusammenhängende Derivate und 

Referenzpositionen an, wozu unter anderem auch Deckungsgeschäfte mit der 

Emittentin und ihren verbundenen Unternehmen oder Investoren als auch als Partei 

gehören, um ihre Exposition, ihr allgemeines Marktrisiko oder andere 

Handelsaktivitäten zu steuern. 

Stabilisierungsmanager: Crédit Agricole Corporate and Investment Bank. 

 


